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Regionale Fachberaterin für das Fach Chemie

im Schulaufsichtsbezirk Trier

Regino-Gymnasium Prüm

Hahnplatz 21

54595 Prüm

Telefon: 
06551 / 95 31 0 (dienstlich)



06551 / 98 58 70 (privat)
Fax:
06551 / 95 31 30

e-mail:

Fachberatung.Chemie-Ostermann
@web.de


L-Ostermannm@regino-gym.de
Max-Planck-Gymnasium Trier

Kolleginnen und Kollegen des Fachbereiches Chemie

Sichelstraße 3
54290 Trier

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

mit diesem Schreiben möchte ich Ihnen mitteilen, dass ich durch die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier im Mai diesen Jahres zur neuen Regionalen Fachberaterin für das Fach Chemie an Gymnasien des Schulaufsichtsbezirks Trier ernannt worden bin. 

Erlauben Sie mir, mich Ihnen kurz vorzustellen: 
Mein Name ist Michaela Ostermann, ich bin 38 Jahre alt, verheiratet und Mutter einer sechsjährigen Tochter. Seit August 1998 unterrichte ich am Regino-Gymnasium Prüm neben Physik schwerpunktmäßig das Fach Chemie.

Nach dem Abschluss meines Studiums an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz absolvierte ich von 1996 bis 1998 die Referendariatsausbildung in den Fächern Chemie und Physik am Studienseminar für das Lehramt an Gymnasien in Trier (Ausbildungsschule: Max Planck-Gymnasium, Trier). 
Mit meiner Tätigkeit als Regionale Fachberaterin Chemie möchte ich insbesondere
· Ihre Arbeit als Chemielehrerin oder –lehrer beratend und organisatorisch unterstützen,
· die interschulische kollegiale Zusammenarbeit anregen und fördern sowie
· die Zusammenarbeit mit regionalen außerschulischen Institutionen intensivieren.
Maßnahmen zur Erreichung dieser Ziele könnten sein:

· Sammlung und Bereitstellung relevanter Informationen (z.B. Fortbildungsangebote)
· Einrichtung einer Homepage (zur Zeit im Aufbau) zum raschen Austausch von Informationen 
· Besuch Ihrer Schule und Teilnahme an einer Fachkonferenz
· Einrichtung eines regionalen Arbeitskreises der Chemielehrerinnen und –lehrer
· Angebot und Durchführung von Fortbildungen in der Region
· Gemeinsame Ausarbeitung und Durchführung von Projekten (z.B. mit der Brauerei Bitburg, mit der Universität, mit dem Ada-Lovelace-Projekt etc.)
· ….
Im Hinblick auf zwei dieser Maßnahmen möchte ich bereits jetzt konkrete Schritte einleiten: 
a) Aufbau der Homepage sowie die 
b) Einrichtung eines regionalen Arbeitskreises der Chemielehrerinnen und –lehrer in der Region Trier. 
Hierzu möchte ich Sie bitten, die in der Anlage beigefügten Vorüberlegungen zur Kenntnis zu nehmen sowie den beiliegenden Fragebogen in der Fachkonferenz Chemie zu besprechen, auszufüllen und anschließend an mich zurückzusenden (bis zum Beginn der Herbstferien). 
Für Ihre konstruktive Mitarbeit und Anregungen bin ich Ihnen sehr dankbar.

Ich freue mich auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen.
Herzliche Grüße 
Anlage

ad a.) Aufbau einer Homepage (Zeitrahmen: bis Ende des Jahres 2007)

Die sich zur Zeit im Aufbau befindliche Homepage soll den Kolleginnen und Kollegen im Schulaufsichtsbezirk Trier die Gelegenheit bieten, sich schnell und umfangreich zu informieren über die für den gymnasialen Chemieunterricht im Land Rheinland-Pfalz relevanten Themen, wie z.B. 

· Lehrpläne (Sekundarstufe I und II)

· Abiturprüfung (Abiturprüfungsordnungen, Aufgabenbeispiele etc.)

· Schulbuchkatalog für das Fach Chemie in Rheinland-Pfalz (Sekundarstufe I und II)

· Außerschulische Lernorte (Schülerlabore in Universitäten oder Versuchsanstalten, Betriebe etc.)

· Fortbildungsveranstaltungen für Chemielehrer (Übersicht und wichtige Adressen)

· Sicherheitsaspekte und rechtliche Grundlagen für den Chemieunterricht 

· Experimentelle Schülerwettbewerbe im Fach Chemie (Übersicht und Organisation)

· Naturwissenschaftliche Profilierung von Schulen
· Materialiensammlung (Arbeitsblätter, Projektvorschläge, Lernzirkel etc.)
Darüber hinaus dient die Homepage als Bindeglied (Dialogfenster „Kontakte“ mit Angabe von e-mail-Adresse und Telefonnummer) zwischen Fachberaterin und den Fachkonferenzen der einzelnen Gymnasien im Schulaufsichtsbezirk Trier; Anfragen können formlos per e-mail zugesendet und umgehend bearbeitet werden.
ad b.) 

Einrichtung eines in regelmäßigen Abständen tagenden regionalen Arbeitskreises für Chemielehrer - Mögliche Rahmendaten

Zeitlicher Rahmen: 
Die Arbeitsgemeinschaft für Chemielehrer könnte sich etwa zwei Mal pro Schuljahr (z.B. zu Beginn des Schuljahres und um den Halbjahreswechsel) von Freitagnachmittags bis Samstagnachmittags (Minimierung von Unterrichtsausfall) treffen.


Teilnehmerkreis:
alle ChemielehrerInnen aus dem Schulaufsichtsbezirk Trier (günstig wäre es, wenn sich eine feste „Kerngruppe“ etablieren würde, die allerdings offen für weitere Mitglieder ist) 



Ort:
ein möglichst zentral gelegenes Gymnasium im Schulaufsichtsbezirk Trier (Minimierung des Anfahrtsweges für die Teilnehmer)



Einladung: 
erfolgt über die Vorsitzenden der Fachkonferenzen Chemie sowie durch frühzeitige Ankündigung auf der Homepage. 


Mögl. Sitzungsablauf:
- 
Kurzvortrag eines Referenten (nach Möglichkeit Chemielehrer aus unserer Region mit besonderer Qualifikation oder Erfahrung)

· Gruppenarbeit 

· Präsentation von Ergebnissen und Erfahrungsaustausch

· Veröffentlichung der Ergebnisse in der Homepage


Mögliche Inhalte:
Themen zur Fachdidaktik und Methodik des Chemieunterrichts:

· (Weiter-)Entwicklung von Arbeitsplänen

· Entwurf von Aufgaben zur neuen Aufgabenkultur

· Entwicklung von kontextorientierten Unterrichtsreihen

· Entwicklung von fächerübergreifenden Unterrichtsprojekten

· Entwicklung von kontextorientierten Abitur- und Klausuraufgaben
· Nutzbarmachung außerschulischer Lernorte – Entwicklung von Projekten

Ziele:
Die Einrichtung der Arbeitsgemeinschaft zielt darauf ab, 



-
den teilnehmenden Kolleginnen und -kollegen Anregungen und Impulse für die tägliche Unterrichtspraxis zu liefern.



-
die Zusammenarbeit der Chemiekollegien aus den verschiedenen Gymnasien des Schulaufsichtsbezirks zu fördern.



-
das große Potential an Ideen, Erfahrungen und Fähigkeiten von Einzelnen für alle Interessierten nutzbar zu machen.



-
auch in der näheren Umgebung der Schulen ein Fortbildungsangebot bereitzustellen.
Fragebogen zur Gestaltung der Arbeit der Fachberaterin Chemie
	Name der Schule
	Anschrift
	Telefon
	Telefax

	
	
	
	


Das Fachkollegium Chemie unserer Schule:
	Nr.
	Name*
	e-mail-Adresse*

	1.
	
	

	2.
	
	

	3.
	
	

	4.
	
	

	5.
	
	

	6.
	
	

	7.
	
	


*  Bitte den Fachkonferenzvorsitzenden kennzeichnen. 

Von der neuen Fachberaterin Chemie wünschen wir uns:
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Der neuen Fachberaterin Chemie empfehlen wir:
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________













      Ja         Nein
Wir wünschen zeitnah einen persönlichen Besuch der Fachberaterin 

Chemie an unserer Schule und haben folgende Beratungswünsche:  

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Die sich zur Zeit im Aufbau befindliche Homepage der Fachberaterin sollte ergänzend zu den bereits genannten Schwerpunktthemen unbedingt Informationen zu den folgenden Bereichen enthalten:

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________


Kolleginnen und Kollegen des Fachbereiches Chemie unseres Gymnasiums begrüßen die Einrichtung eines regionalen „Arbeitskreises für Chemielehrer“ und würden gerne mitarbeiten.
Allerdings bitten wir, folgende Aspekte bei der organisatorischen Gestaltung (Ter-min, Dauer der Treffen, Veranstaltungsort, Einladung etc.) zu berücksichtigen:
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Folgende Themen wünschen wir uns als Gegenstand einer Sitzung des „Arbeitskreises für Chemielehrer“ bzw. einer Regionalen Fachkonferenz:
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
